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Ziie gären aljii der »Ein Stier«
Erste Schilderung des Kommandanten Kapitän zur See Langsdorsf

 bin deutscher Pressevertreter weilte liiiigere Zeit aii
Bord des Pauzcrschifss »Adiiiiral Graf Spee«, wo ihm
Der sronimaubant, Stabitäu z. See Langsdoiff, im
Kreise seiner engsten Mitarbeiter iiber die iiuii schoii iiiehr
als ein Vierteljahr dauernde Kreuzfahrt des Panzerschif-
fes nnd iiber das Seegefecht nähere Angaben machte.

desvon der

ei

hundert Tage alarmliereit
Weder die Sgeluiat noch erst recht tiicht das Auslandbegreifen auch nur auniiheritb, welch iiugeivöljiiliilje Fahrtdas Panzersiljiff »Aduiiral Gras Spec« mit dem Seegefechtiii der Tijiiiiidiiiig des La Plata krönte«
iiebcr ein Vierteljahr war das Schiff ituteriveggh mehrals drei Monate voii aller Welt abgeschlossen, iiber litt! Tage,

Tn und Nacht, jede Sekunde aiarnibereit, jede Sekunde ein-fett; ereit, gegeii einen überlegenen Gegner aiireuiieii zu i-iiiffeii.
Dir»gaiize Zeit über hetzte tiiiabliissig ein Rudel englischssts Spinne hinter dem Pauzerschiff her. Solche Leistung deutschereinbetten ans deii iltseltiiieereii ist nie hoch geiiiig eiuziifcliåtzeiyda sie votlkoiiiiiicii von jeder Lweiiiiatbiifis abgesihiiitteii sind nndin der Welt lein einziger Stiitipiiiitt vorhanden ist
Keine Werfh keine liiefmraiiirioerlftiitte, leiu Hasen, itiid ioeiiiier auch iiur einer feelischeii Entspaiiiiiiiig der Befatziiiig dienen
warne! li11D diese Befolgung hat iiiiiiiuehr noch nach inoiiate-
Jaugeui Kampf nnd ebenso langer Alaruibereitsclkast am La
sPlata eiiicii mehrfach überlegenen englischen Gegiier zurecht:
"geioies«eii! 
_ Die Eiigläiider haben ja ein leichtes Zipfel mit ihrer Sitte:
ssiislottespilireii zahlreichen zusatiuueiigeraiibteii Stiitzpitiiiteihsit-»in cnoainerila z. B. die ivialbiuen, mit ihrem rigel:nua�igeu_9iula11fe1i von iieiitrale1i djsäfeii zur Crgiiiiziiiifr derLebeusinittel iiiid ziir Euispaiiiiiiiig ihrer Zchisfsbesatiiiiigeir
_ Deingegeiiiiber ,,Aduiiral Gras Spee«: über drei Tliioiiate
Z mehreren Llseltnieereii ohne Nichts, ohne Pause uiit dein» echsel des lijlinias voii der Antarktis bis zu den tropiiiljeiiBeinen. Ju dieser streuzsalirt ohne Unterbrechung, ohne Aus-aniiiiiig hat «Adiniral tsjraf Spec« Die Weltkricgistrw
itton der heldeiihasteii �Gruben� forigefent, dieenglische Flotte· iiberall geschädigt, iuas die zahlreichen Ver:

entringen beweisen. Die englischen Angaben liestiitifseii selbst,as; der verienlte Schisfsraiiin iiber 50 000 Tonnen be-
trägt. Llllein Damit iviire der Liseliirieciserfolg der � E 1i1De11"�ai erreicht. Die Zahl der verseiiiteii Lsaiidelcidaiiiiifer erhöhtsi aus neun. Die ttapitäiie dieser versentteii Schiffe sindgerade aiisgeschisft worden.
 Der Eiusah der» ,,Adniiral Graf Spec« erreichte feinenssgohepiiiiltin Der tviiinbung des �Ja Blum, einer ivalireii Erach-
biirg Der tperrs ast der Engländeri Hier allein belief lich derversenlte citat-s» 1e Sclziffsrauiii auf iii e h r als 10 000 T o n-1ie11. Diese· Zahl in der schoiiste Beweis dafür, tote start
Deutschland iii Englands eigenes Oerrschaftsziebiet Durchfirach.Es folgte der Kampf gegen drei englische strenger, der iiiit
der Auszergcfecljtsehiing des englischen Srhwereii Kreuzers�Cgeter� endete iiiid die Etufahrt des dcutscheit Pauzersiljissesin Monievideo brachte.

Die eiierprobe ivar siir Schiff und Besahuiig hart,da sie iia iiiehr als vierteljährigeiii stumpf und Abgeschuitteiis
sein von der Heiniat bestanden iourbe. Trotideui iviirde sieTkldeiihast bestanden. Ohne Zahl siiid die Beispiele des per-f iilicheii Ein ahes jedes Wiaiiues der Vesahiiiig tiiid der wun-
Barbaren Znainiiieiiarbeit gegen deii inehrfach überlegenen
lingliinber. Der Stonmianbant, Fiapitäii z. S. Langs-

aiid persönlich iviilireiid des tstefechtes frei aus deinIszsrinars and, aiif dein höchsten Punkt des Gefeihtstiiring,obei er eiiiinal von einein Granaf litter leicht aiii sropf nnd
q mal leicht an der Schulter getrosseii wurde. �Durch einen
gewaltigen Einschlag wurde er zu Boden geworfen. Er raffte1d! wieder auf und leitete den stanipi zu Ende.

Wie Lkiiilililii Gkikiiåi fiel
Nie veraessen wird in dcr deutschen Geschichte Das Bei�

spiel des Lentnants z. S. G r i e g a i, eines der 36  befallenen,
werden. Beide Beine waren ihiii abgeschosfen, da fragte er,
wie es iiins Gefecht stünde. Glticklich strahlte sein Gesicht auf,
aiB ihm mitgeteilt wurde, dass der » T-xeter« ausser Gefecht ge-
setzt sei. Auf dein Gefechtsverbandsplah lchiite er Hilfe ab init
der Beuiertuiig: »Erst die anderen, dann ich; denn bei inir
hat? doch keinen Zweck mehr." Lentnaiit z. S. Griegat ist eine
Stunde später verschieden.

So liessen sich noch zahlreiche ioeitere Fälle deutschen Hel-deniuiiis anführen. Schiververiviiiidete ließen sich nicht voiii
Gefechisplah tragen. Der verletzte Vordfliegey deii Kante-radeii fortbringen wollten, rief ihnen zu: »Daß! mit�! US·en, schief« weiter i« Zahlreiilje Leichtverlctxte iiieldetenEis! überhaupt erst am niidfflen Sage 111il ihren Veriviinditiigenu der Zwischenzeit harrten sie iiii Dienste aus.

� I. .
�Drei Idee erhellte seine Ausgabe

Britifctse siriegsfiljifse laiierii aiii La Plain. _
Nach dein Einlaufeii des iisctiizcrscliiifs »«.ildiiiir»c·il GrafSpec« iii den La �Hain zieht der Feind alle veriugbcrreii

ztriifte nach Dori zusammen: Flug«.eiigtriixier, SchlachiichUlO,
Erinnere 1111D Leicht: sit-einer, Hjerfiiirer und ii �Boote lziierii
auf Den Augenblick, wo sie sich aus da;- eiue_De1_1l|c11e sorhiitstiirzeii zu löuiieii glauben, Das fie in offener �seefchiachl nichttieziviiigcii lountcu.

Alles-« laut! iiärljts Darren iinDern, �Daf; das Sisaiixerschiii
,."·."-ldiiii«ciil iiiicif Stier« in dsrui ersolkkrcicheii deutsch-sit man:Del-slriea izerezi anderen Zeeftreitlriisteii iiiokiiriclcriici iiii
iitlaiitisiiieii kkäsaisui iuit Ersetzt rstieriert hat. Juni! D« �im�
fe1il&#39;111ig roii iiber Tini-ist! Sonnen Zchifssriiiiiii hat es:- feine
Aufgabe als djstiiidelizistiirer aus Den rizeiiiiifcheii
Jiiotiteii erfüllt. Zu den �lierfeuiniigen louiiueii aiich diemittelbaren Zihiidigiiiixreii org« fciiiires iiiii3u. Als?- Das: Cöchiff
iiiit einein an Sonnagie, tstcschiitiziilil iiiid Oteschiriiiidixiteit
überlegener: Feind in Licriilxriiiig laut, hat es; den tzanipimutig irufgeiioiiiiiieii und den feindlich-sit siriegsfchisfeii iihives
reii Schaden angefügt. Eis hat �Damit eine Leistung »poli-bracht, Die für Die deutsche Ieelricgiiihriiiici beispiel-l a l i�i.J �Gegenüber Dicfcn Sgifgrhen und  Erfahrungen i1erf11cht
die britifche Upsrrsiiiigiiiraii vergeblich, sich aufs L&#39;e11gne_n__5_11legen. illlan inörhte die Eritis-Je des dctllschsjl �liüllsüflfbliiä
im Lsaiidelsriirieci nicht irialirliiilieiu nnD__111an_1111ll es »aiich«iiict·!tzugeben, das; die euglifcheii .ni·ieki�:«schiffe»liei dein siauipf iiiit
Der »Adiiiiriil Graf Spec« unterlegen sind. Lseiiii Londonvoii eiiieiii nugleiclyen stainpf, den die brilifchen direuzer zu
bestehen hatten, redeii ivill, daiiii naht _Die Sall�fbf. das; drelgegen einen ftanDen, schlecht in Diele �Movqiialibn. Auch
die euglisilie �Jjelfctnntitng, das; die lsrtckiircj Iltltssxck PURIST-schisfe im Handelcstrieg Durch itngebliil! 1&#39;11il&#39;|1cl!_l-3-lo|e Wcetljodeiierzielt toordeii seien, widersprechen den Lilusiageii der vielen
englischen Gefangenen, die sicli an Liordder ��JiD_1111rai__ �41&#39;ülSpec« befaiideii iiiid die sich iibereiiiitiiuiiieiid 1111 hochftenPiaße aiierieiiiieiid über die Behandlung anfserten.

Der Konunandaiit unseres tapfercii Panzctichiiics
»Adnilral Graf Spec«

Der lioinuiaiidaiit des Panzerschiffes »Adiuiral ·Graf S ee«,
Kapitän ziir See Hans Laugsdorff Jhiii und seiner tap ereiiBesatnin gelang es, erii voii der Heiiuat ein See esecht gegenüberfegeiie feiiidliche Streitlräfte sieareich z» eenden.

Weltbild lM!.

Keine besonderen Eretoiiliie
DNB. B e r tin, 16. Dezember. I

Das Oberioinmando der Wehrniacht gibt.
bekannt: 
Keine besonderen Ereignisse.

GesiiieiterteliritiiiiieLuiianarllie«
Deutsche Anftliirungsflieger über Der Nordser.

DNB. B e r l i n , 17. Dezember.
Das Oberkoniiiiaiido der Wehrmacht gibt

bekannt:
Aii der Westfront leiue nennenswerten Kampf-

handlungeir. . _ , _Die Lnftwaffe fiihite Anftlariiiigssliige iiber den
Nordseegeliieteii durch. _

Versuche britifcher Bonibeitfltigzetige, in der Nacht
voiii t6. zuiii 17. Dezeniber Die Inseln N v r D e r n e i! und
S h it aiiziigreifeih scheiterten. Eine Lliizaljl Bomben
fiel in die See.

Erioltiieiiiierboriioti eines Litobtinvtis
Ein deutscher Stosztriiiip stieß im Grenzgebiet ojtiriärtsder Mosei siidivestlichJbiaiiderii vor iiiid geriet iii ein» feiniveise recht heftiges  ilefecht 1111i Der Besahuiig voii sechs feind-

licheii llnterftünben. _ ·
Bei dieseui unternehmen, in das auch die �Jlrtillerie ein-griii. ibnrDeu Dein Gegner erhebliche Verluste angefügt, walt-

reud die eigenen Verluste gering umso» ZWVI WEN" des
Stoßiriipps werden verniis3t.···Die eingebrachten Geiaiigeiieiierniöglicljteii wichtige �Jlnffclfiiiffe iiber Die �o-einblage.

Das; ist· Englands »Zeeheresniast«
Ueber eiiie Million Tonnen SchiffIver-liifte.

Aiif Grund eiiglischer Tcilgestiiiidiiiise und iiber-ein-
siiiiiiiieiider Lierithte iii Der neutralen �Lireffe sind in der
zw e ite ii Tezeiiitierivoche t«8.-�t-l. Dir-Zentner! in den riig-
lischeii Gewässerii wenigstens 32 englische oder iieii-
trale Handelsfcljiffe iiiit einer Gesa iii t t o n it age v oii
1 19 32-1 So111ie11 zu Grunde gegangen. Darunter be-
finden sich 24 englische Daiupser iiiit einer titesciiiittoiiiiage
von 97 771 Sonnen 1111D acht neutrale Schiffe mit zusam-iiieii 2t 553 Tonnen.

Dazu koniuit eine Reihe weiterer Schiffe iiiit »nnliekaiiii-
ieiii tllamen", Die entweder Tbiiiieii ziiiii Opfer fielen oder durch
,,3usaiiiiiieiistös3c«, �Seiler�, �tiiiffe� 1111D �3anDbänle" zerstörtivurdeiu

Ferner wurde lit der zweiten Dezcnibeiiooihc der lliiteri
gaiig voii drei englischen Zerstörerii iuit einer Ge-sauiiioiiiiage voii stlisö Tonnen zngestaiideir

Da iii der ersten Dezeiuberwoclie der ttiitergaiig von
iveuigfteiis 121727 Tonnen t.s!aiidel-:sfchiffe! belanni wurde,
betragen die Verluste in beiden Dezeiiilierivocljeii wenig-
slens 241 051 Ton neu, ohiie Einreihiiiiiig der Zerftören

Daiiiit itiihert sich die Niiiidestzisfer ver seit lirigslicgiiiiiiiii Zusammenhang mit der englischen Haudelsfihissaljrt ge-
fuuteneii Daiiipfer einer Million, zumal iii Der Zeitbou tiriegsbegiiiii bis 2t!.Noveiiiber � wie bereits iiiitgeteilt
� dcr lliitergaiig von iuindesteiis 735 768 Sonnen firhcr ivar.

Eiiischlieszliclj der von London vor einigen Tageii zu«
gegebenen szVerlufte der englischen Kriegöflotte iiiHohe von iitbstö Tviiiieii � die wirllicheii Verluste sind zwei�fellos hoher - beläuft sich der verxoreiigegaiigeiie Schiffs·
raiiiii der englischen srricgsflotte iind der Handelsscljiffaljrt
von und nach englischen Häfen bis l4. Dezeinber answenigstens 1050 864 Tonnen.

u
� Bieter anldemWegzndenFaiilanotnielii

Fu schiverbescljiidigteiii Zustand auf hoher See gesichtet.
Aus« Bahia Blau-a iii Argentinieii vertaiitet, das; es den:cuglijrinfii Kreuzer «Lkxeter« offenbar iieliiiigcii ist, einen Teildcg eingedruugeuen Sisassers zu lenzeii und 1111i Der Flutwieder sreiziilriiiiiiicir lsxr · «i»si·ltivy·kbcts1ikik�itilkili ZU-

staiid iiiid iiiit Navigatioiissaiioierigkeiieii iaiiipfeiid auf hoher
IF? i???� -"�°�?�}i" -9«"k"«�iki"äit«issfxii«?,� "J5. i1�? Fispskåkiire e ereiigefe t vare i, e «e e· _mitgenommen, das; er ein Antaufeu in einem argentiiiifchenHaku aiischeiiteiid vermeiden ivolle und es verstehe, zu dcn

sFiiilaiidiiiselii zii fahren.



Au Bord der Vorteil-disse-
ttllle voller Mut nnb Zuversicht.

_ Eizie Siiesichtigiitig des Panzerfchiffes »Adiuiral Graf
Spee zeigt dettt Liefttcher an? der Ferne kauiit etwas nagenivohnlidieß. Erst bei iiaherer Lieftchitgiiiig entdeckuman ein geTreffer als Spiiren des wacker bestaiideiieii Seegefechts gegen
eiiie dreifache ueberinacht.

iinfer Besuch gilt zitnächft deit Verw it iideteii. Der
Bordart führt» uns iii das geräumige Lazarett, das ansBe splah, i!ofplt»al, Operatiotiszsttt·itier, Laboratorium iiiid
Apotheke· besteht. Die Verwundeteii liegen iii sauberen Bet-ten. Stein Laut, keiii Stol!treii ift zit horeii. Eitit e schlafen.
Die leichter Verwniideteii leseit schon eifrig dieaus der Heiiuat Stein Wunder, beiin vier Monate warene ohne» Stiiiipittilt auf hoher See, ohne Briefe von ihren
� ngehorigen, stets auf ber Laueritn harten iierveiifpaiiiiendeii
Kgåitpf fair biedifgeäinfat.  gtltdibrFerffler Giegantem fes-gew su a er aii , . ati! ier ie iir orge rer o -
enosfeii fix« umgibt. b Difch deutsch; åiollågeiiieliiidzn voti« neun« . re« an te on gro e «-pen en, u outes
gli fodistvdie SailFtikliitiFf irieiteiek Zpetideti no? itzt; Gange.�u er zumute sie etc tape i! erge von -rii ten und
anderen Licbesgabeit für die fofo«·ac- Weiterleiszttiiig Nicht
alle �Berichten sind iibrigetis im Schtffslazarett vervrieoeii.� Einige Stanieraben wurden in städtifcl!eii Krankenhätiserii
untergebracht, einer davon iitit einer schweren Augenverlehiiiifgfedoch besteht die Zuversicht, sein Augenlicht zu retten.

Die Befichtigiiii aii Bord zeigt niaiicl!eii Treffer. Es ist
beinerkeiisivert, dasirtas Scl!iff niel!r als einein Dii hend
Torpedos iiuszuiveicheit verstand. tngebrocheii ist auchder kiiiut der Aianiischaft Alle haben sich als ival!re {reiben
gehalten. Ein Schwerveriviiiideter ivies die ll!iii gebrachte
Zilfitenzkiriikcjlfiililitlizeii �Elegien, �sie Iktltdtl ichchiiichå gebeihStaberDen c an o e eii". sittaii erer, eri iia ein anddes Gefechtes erkundigte, sagte nach giiiifiiiger Auskrinfi, »soist�s gtit, nnn kann» ich ruhig fterben«. Dieser Geist desOpfermiitesz der Pflichtersiilliiiig nnb der fefteii Entschlossen-
heit beseelt die gesaiute �Dlannfchaft. -
Lieber-gaben sitt unsere tanferen blauen Jungen

Die deutsche Kolonie in Buenos Aires hat in
stolzer Begeifteriiiig nnd tiefer Dankbarkeit fiir die Wtatrofeii
des stolzen Patizeksehiffes ,,Adiniral Graf Spec« bis jetzt über30 000 argentinifche Pefos gefatiiiiielt. Tausende voii Zeitungen,
Zeitfchrifteti und Biicher iitid sonstige Liebesgabeir fiiid nach
Moutevideo abgegangen. Hunderte voii Volksgenoffeir habenes sich iiicht iiel!tiieii lafseit, arti Begräbnis der tapferen deut-
schen Seeleiite teilzunehmen oder and! lediglich nach der iiriigii-
iihifcheii ijiaiifitfttidt zu fahren, iiiii dtircl! ihre Anwesenheit ihreVerbundeitheit mit der  �reinigt nnb ihren tapferen Zähnen
außanbriicien.

Frithftliclsreisc Chiiuiberlaiiis nach Frankreich.
Chaiuberlaitt ist« iiberrafcherid in Frankreich angekommen.

sum eintg Tage bei· deiii britifclieit Expeditiotiskorps zu ver-ringen . kzn den iiachfleit vierzehn Tagen wollen auch Attleeiind Greeittvood den britifcheti Tritppett einen Besuch abstatten.

Für Drin ailiünriimrs Wrinniirttt?« paiiei oidtli Du im Krieg-·
» winirrniifsrocrn eine« angemessene Setdspeiides

«-i»�i-N-k«-«

Wszcitfnaciilsfkklluk

r«Empfang der �brennen Wesaduna
Begeiftetcr Wiltkoniiiieitsgrufk der Berliner Bevölkerung.
» Atti Souniagitiittakf traf ans deiti Lehrier Bahnhof eineJbordtttiiig der »Bretiteii«-Befahiiiig unter Fnhruiig desuouititodore A l! reus in Berlin ein, die von Vertretern des
Propiigcittdirtiiinisteriiiiits nnb ber illeichßrunbfuuigefellfchaftljgrtifzt wurden. BDjUixiiiiadel überreichten den glücklichen
ceefalirerti Yltiittett!trciitf;e. Auf der Stirufeite des �Bahnhofshatten ein otnrni der Aiiiriiie-S«2l., eine Gefolgschaft der«!J.llc·iriiie-.L!J. nnd ein riiitisikziig der Stil. Aufstellung genommen.
»Hm-ists ·Gvcdcckc, der Geftalter der Wuiifchkoiizerth cntboiden Wtllkoitiiiieitsgriifh iitid unter den Sitängen des Engelland«
Lzedes ging b_ie Fahrt iiach detit Berliner ktiatliaiis, bei der« die«» reiner; -Befcitiiitig iiberall von den �Berlinern inlielnb�J-Sciriifst ivurbe.
_ nur �iaihauß wurden Koiiitnodore Ahreiis nnd die Be-
inijitilgsilllifiltcder von �liiirgernieiiter Steeg empfangen, uiibclnichiieisenb trugen fiel! die Seeleiite in das Ehrenbtiih derciadl Berlin ein.

Zur Erinnerung aii den Berliner Besuch erhielt jedes,
Befahuiigstititglied einen weißen Porzellaiibareii nber-reicl!t. Später itahitieti die Gäste b__er Reichshaiiptftadt im
itauieradschaftshiiiis der deutschen Kunftler das Attila esseneiii itttd fuhren anschliefzeitd zititi Wniifchkoitzert ins izunt aris-

h;

« · « l li . -
Werk-in w nvn/C��rzweö Its-w« 6- 9.755� weiss.
eseiz-eecumcuurz DURCH VERLAG Osten« MEISTER�. weiziwrzsxi

tu. Fortsetzung»
»Und ich will ihr: dieses Heini geben,� brach Romana

leidenschaftlich ans, �alleß so it ihrem Besten e-
fchehen. Aber sie will nicht. Ni t allein, dafz sie ei
mir nur Berechnung und �nein: iche Verworfenheit ver-
mutet fiederscjfliefit fich iiid verheimlicht iius Dinge,über te sie mit uns f recl u u «

»Du weißt o doch Hin. betten, haft Anhaltspunkte
fiir deine Veftirchtuugen?«

»Halte uns· Alk ein wenig anß dein Hause, und ich
werde» bald die«Wahrheit iviffeii.«»Wie du befiehlftl� sagte Tiebriick, mit eiiieiii Male
absonderlich kühl.

,,Nein,« antwortete Roniaiia, »so dtirfen dii und ich
nicht zueinander fprechen. Da darf es ein�ach keii
Meiuungsverfchiedeiil!eit geben. Wenn dir liiid bist,
darf ich boch fehenb fein. Dir haft uiir bedingungslosvertraut iiiid uiiii � wo es sich iini Alk handelt �
lehnft du iiieiiie Mitarbeit ab."

» eil dii dich einfach täiifcl!eii iuufzt, iiud iveil dein
Mißtrauen nur deiner Abneigung gegeii Alk ent-
springt«

,,· i;ierold,« sagte sie einfach, �vielleicht sollte iiiir alles
gleichgiiltiger fein. Aber kann ich dazii, das; ich die iiilr
aiifgegebene Pflicht zu ernst nehme, das; wir beinc Kin-
der zii sehr am Herzen liegen?�,,Ver ehl« Tiebriick fa! plötzlich ivie diirch einen

ebel oniaiias Gesicht, ihre Augen, in denen ziirlick-
ehräugte, bittere Tränen standen. »Verzeiht Natiir-
! glaube ich dir iind erkenne, das; du uns giitwillst.

!ast es hundertfaclj bewiesen. Aber ich Eann nichtg iiben - du tiiii dich ren � � �«, er·
«�chtlttclte den Kopf ,»Alk ivird docl iiicht mit einein
tiebzehnjährigeti Mädel eiiie Liebe ei anfangen, ohiie
die Eltern dieses Mädchens davon zu unterrichten�?!
Das ift docl! iiicht denkbar. Er hat docl! iiicht irgendeine
vor sich, foiiderii die Tochter feines Chefsl« Er« nahiii
seine Wanderung durch das Zimmer wieder auf.
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M1 gelte. Ieel.! Dr.Üetlier�Barhin"� 2DOg3udieL»« 2 Tropfen�l geflr. tret. gemalilener Jimi. 2 Eier.sc g manbeln aber �afelnufiherne, It! f; Jitranat.
Zum Deftgeiehen:Etwas entrahmte fciscitmiictr

B flregeg:anbein aber �afelnuflherne.1 Dämme» Dr. Oether Danillinjurher.

Djiiiiiiianaß�Q-ilici�folgte ihn}, tun�: fie sah, to-kamplfto Er« tc_it ihr saft leid in feiiteiii  «!,iviefrriilt. �einenngeiener kunnte er Vllk schilt-fett, um so getroffen zuein.
Plöt«licl! blieb Tiebrtick stehen. Ei« hob dcti Blick iitid

lief; ihn durch baß Fiitiinier gehen, alß tniiffe er sich
besinnen, ivo er sei. Dabei entdeckte er Rouiaita Lange
fah er sie schweigend an. Dann näherte er sich ihr, und
während er die Arme iiach ihr ans-streckte, sagte er iiiit
dieser, voii �Jicbe bebenber Stimme:

»Ist es iiicl!i veriviinberiich, das; ivir hier streiten, nuß
Sorge iiiacl!eii itiid erwägen uiib nnfer eigenes· Leben
vergessen? Haft du eß nicht auch schon vergessen, Silo:
iiiaiia? Gehörft du noch mir allein, oder haben dich
mir die Kinder fclwii geitoiitiiiett? Sie daitkeii eß unß
nicht, ivenri wir ihnen unfcr Lebett zum Opfer« irriti-eii -� �

,,Vielleicht docl! � �« ivehrte sich tllonianci, nnb sie
dachte an Georg, deii sie errettet hatte, und dachte an
seinen Freund, den sie mit allen iiräiten hiilen ivollte,
soweit dies noch möglich ivar.

Tiebriicks Arme iiiiifiiigeti te. Sein rlitttitd verweilte
auf ihrer Stirn, glitt hera zu ihreti Lippen Ro-
manas Hände legteit fich iiiii seitiett Nacken. Die Sorgen
und Aeugfte glitteti von ihr ab. Da ivar grofi und stark
der �JJlann, der sie hielt rtiid fcl!i"tt3te. Ltsititderbares Ve-
wiifitfciit letzter Beruhigung iitid tiefsten Gliicks . . .

e � s
Bereits zwei Tage iiach der· sbeerdigiiitg Herrii
aftings lief; sich feine Witwe bei Romaua melden. Sie

!atte fich iii ihrem koketteu, aiiffalleiideii Tranerftaiit iii
einen Sessel n laffeii iiitd schwenkte zitr immer-
ivähreiideii Eisinueriiitg an die  Empiiriing, die sie zur
Scl!aii tragen ivollte, Rouiaiias Schreiben in den ge-
pflegteii Fingern Roinaitas Erscheinung entwaffiiete
sie jedoch zuerst so stark, das; sie keines der irrohleririrrges
neu Worte herausbringeii konnte. Sie hatte sich die
Frau, die sich Giiitthers so angenommen, zunächst
durchaus anders vorgeftellt; docl! vermochte tiloinanciß
iiberaeugenber Ernst sie ivieberiiiii zu reizen, und sie
belferte erbost los:

»Wie koiiiiiieii Sie baan, �.-�s-rau Professor, meinen
Sohn feinem Elternhaus?» feruanhalten? Welches Lichtwirft es auf mich? Kaiiiii ist iiieiit  hatte verichieben, to
verläfst der Sohn das Haus? Als wäre ich ihm nichtimmer eine gute sliiittter gewesen �- � geradezu liicher-
lichl -- �� Uiid wie fiel!t es aiiß� ivciiii Giiiither in
einem aiibereii Haufe «« Sie sprach die enge nicht

mehl unb �Badiin&#39; werben gemischt unb auf ein sacsibrett  Tifdiplatte! geliebt. In ble
mitte wirb eine Vertiefung eingedrückt. Just-r. Gelatine und Eier werben hineinge-
geben unb mit einem Teil bes mehlo zu einem diciien Brei verarbeitet. Darauf gibt
man bie mit der Schale gehaditen illanbeln  �afelnufilierne! unb das in kleine Mörser!
geschnittene Jitranat. man driiittt aller! zu einem illa� jufammen und uerlineiet oon
der Mitte aus alle Jutaten sciineit zi.t einem glatten Teig. Sollte er trieben. gibt man
nach etwaa ITIehl hinzu. Man formt 3-4 Ieigrellen in ber Dicke eine; Jweimarhftildies,
driiciit fie etwas platt, beftreidit fie mit Milist uiid bestreut fie mit In fehr feine Scheiben
geschnittenen Mattdelci  �afelnu�liernen! und Uanitllnzuiiier. Die Hallen werben nicktt
zu diciii nebeneinander aul ein geleitet« Backblech gelegt.
HLIJL Enua W Minuten bei guter Miit-Urthe- Sogleich nadi dem Buchen werben dir
Rollen in gut 1 cm breite grabe aber fdirage Streifen gefdinitten sitt· [Qualm]

Cahneßtf-
0 g Weizenmeiil ·
Dr. Deiner Bacliiil Bittermanbel.

.�ll Eis:
gen, die« fie nicht zit erläutern verstand.
nas Blick haftete so fest, so ernst auf il!reiti Antlitz, das;
es ihr einigermaßen itugemiit

Fttr Volk und Fltlirer gefallen
Stiirlfte Olnteiliiahiiie der Bevölkerung Montevideos ais der

Beisetkiing der Toten der �Graf Spee«.
Unter stärkstei Anteilnahme der Bevölkerung der tjraiipvliebt ber fübanieritanif en Republik llruguav fand in Monte-

rliche Be fehuug der 36 Mann der litesahiing
des Pauzerfchiffes ,.Adinirat Graf Spec« statt, die tin Stumpf
e__gen eine feiudllche zahlentiiiisilge ttebertnachi gefallen find.�augß des ganzen Traiierzuges war eine große Aienschetn

menge herangeftröiiti iiiid füllte auch den abgelegenen Nord-sriedl!of, wo itcl! Abordnuiigeii der Liehörden sowie der litt
Hafen liegetideit deutscheit Handelsfchiffe ttiid der befretiiideteti
hiesigen Anslandsgeiiieiitscliafteit eingefunden hatten.

Die Biannfclfafi gab ihren lieldetthafi gefallenen Kamera-den das lebte Geleit im Beifeln deutscher BolksgeuosfenDer detitfche Gesund te und der Ko in iiiaiibaiii drilcktett
in beweaendeii Nachrufeti den Dank der riloltsgeuielnfchaftaus. Es liefert Berge von Blunieitfpetidcsii eiii iinter Ehren -
salven iiiid den Klängen des Liedes oottxJztitett Kainekas
den erfolgte die Belichtung. Der Lilbttiaixifs per Bordtrrippe· spoiiiaiie Si!iiipathiektiitdxfetitiis;ei;  Publikums

UIIkckillcktilllliskksicbitig bei den Liertviiiideieit der ,, i!raf Spec«
» Eiiijiltdizkiliiclieizt tlstiicicliieti bestätigt, das; die Eitaläiider
J« TJEJUHszsscsiiefeehsptuit dein sisiittzetssclzifs �ribiiiii-cii Gras Spec«nuteuiriich des« oollerreclitsz iuii tvifigaizi ifefclioifeii haben.

Eissylstttik Dr. Lr!cilti!ei« �Jllcerhoff, eine iiiedifiiiifclferiapasitat, hat die �lieriiiiiiibeten ber �illbiiiiral Graf Spec«
mehrere Stunden uiiter·f»iicii·t»ttiid hat die Frage nach tssiftgadzpiifchettitittgeii befahl. rbrofeifrrr Dr. Insect-hoff ggf mm- Hef-
s»ililt�t, V·«"·,Ik!ii·titii rliikzluiift gebeten» hatte, eine telegriiirhifcheJUUUVU liiltil�libi, oie folgenden Lrsorttaiti hat:
» �Wllgclldlis der· Verautivorttttiid die auf inir ritht, au.isilckle ich bie �Jliiiirmri. 9in5 ber forgfältigeu �liriifiiiia der

iiiififeitotiitiietteii �liiiotvciraiihieii bin ich der· Elilciiiianci, das; bie�_»cile_ii_iiiigeii_ der ksjziitrofeii der» »Adtiitral litraf Spec« tifpischfind _|iir lcttlsllschcsss Otihlorethiilfiilfidgiis aus Genf, obwohl ich
rouufchett tii·ijc·l!te, mich an irren. Mit titeiiuzftttiitikz iviirde iii!
itiiadiotiitiitfitrrtt von �iiroienoren ber tnediziiitfirfeti Fakultätl�tllkllntll, die auch etit Guiaihteii abgeben ivnrbe.�

36 Tote und 59 Berichte
_ tilaih deii beiitt Lstrerloitiiitaitdir der Wehrniachi eingetrof-
feilen _*.Ulelbnn_geu finb_bei_ beiii Seegefecht im Siidailciiitiku�! i�biere Be!ahitiiffsiititgltisder des Panzerfclfiffes ,,AdiiiirtilGraf Spec« dcii Hcldentod gestorben. Die Licilil der Schwer:berichten beträgt is, die der« Leiehtverlehtcii 53. Die Angehöri-
gen ber tstefalleiieti titid der« Schwerverlehieti find bereits be-nachrtchtigt worden.
Gefaiiaene der »I2idiniral isrrai Idee« auzgetterert
» 6 kStl!iifk-«-iiii.»ritätie, l!  ihefiugenienre, 25 Offiziere ittid �Jl

Elimirofeii, die tut! als· britjszscln Untertanen als iiiefangene anJord der _��Jlb_iniral Graf· Spec« befanden, wurden detii brill-uheu tiouitil iii Tiiiottteiiideo übergeben.

sie begann mit Er«t·lc"ir«7i«i«itfieti nnb Liosxhatttini
Denn Roma-

· _ ich wurde.
»Vlelleicht darf ich ietzt auch fprecheu,« begaiiii Ilio-

iuaiia iitid nahm eineii Stuhl, um sich Frau Paftiuff
gegeuiilierztifeheiu ,.S1ittif; «-h  �ihnen wirklich erklären.
was geschehen ist? sich habe mir schon läiigft gewünscht,
einmal mit Ihnen sprechen zu können iiiid Sie zii
frageti, ivaß Sie unter Miitteisfclicift verstehen«

»Wir-s ich unter � �" griff Jsraii Paftiiig den Satt
auf.

»Sie haben gana richtig gehört, Frau Paftiiifft Atlas
verftelfeti Sie unter Sliiiitterichaft?�

Laura räufperte sich. Sie verinchte einen rlngenblicf,
einfach an lachen nnb die Sache daiiiit an erledigen:
aber angefichtß dieser« Frager-iii war es eine glatte Un-
iniialichleit, eine �Jlntwort an umgehen.

,,E··ie sonderbare Frage ftelleii Sie da � � ich bin
iiie iiitiitters geivefen!"

»Das ist eß nämlich!" Ellomana beugte sich vor. »Sie
fiiid iiie riitiitter gewefeii iiitd haben docl! foebeti von �-
»Jht·eiii Sohn« gefvrochen."

»Gott, pro format Schließlich habe ich feineii Vater
geheiratet, iticl!t ivahr? Dadurch ist er gefetilicli mein
Stieffoliit geworden. Es kaiiii aber feiner von mir ver-
laiigeii, das; ich mich mit einem griiiieti Bengel, der sziir
mifitranifcl! itnb ablehiieiib gegeniiberfteht, hernnifchlage
nnb mir durch ihn baß Leben verbittern lasset«

»Das ist der· Pcrrtuin," widersprach Montana, �man
verlangt von Ihnen, wenn Sie einen �lliitiver mit eiiieiit
Kiiide heiraten, das; Sie iiicl!t nur die Frau des 9Jtattites,
soiiderit auch die zweite SiJiiitter feines Kindes werben."

,,Hiiiiuiel, ich habe bein Jungen nie was etaii. Die
erfteii Schläge hätte er noch an befoinmen.�� "ge � � alß iveiin eß auf fo etwas anfäine!"
fagte Rouiaiia ivegiverfenb. »Den! meine etwaß ganz
cinbereß. Als Sie iii baß fremde Hans kamen, das
Haus, in dein bis-int- des Kindes Miitter regiert, ge-
fchaltet nnb gewaltet hatte, da irrar eß doch oerstäitdiirh,
das; sihueti das» fcheugeiiiachte Kind nicht eutciegenilog.
Sie können iiiir entgegenhaiien, das; eß auch fiir eiiie
zweite Sliititier schwer· wäre, Ins; zii fassen. Das gebe
ich zu; aber fcl!lief;licl! fiiid daiiit docl! Sie der reife iiiid
erwachfeite tliieiifcli der beiden Parteien, iiiid ahnen
koiiitut eß au, die Tiriicke zu trauert. Das Kind mufi di�-
echte Wäriiie ittid Gifte beß treuen, mütterlichen Herze!- «-
foiiren. lllll felbft ivariii uiib zutrattlich zu werben.

 S-�f-ortietiuua folgt.�

« i      Dr Geist»
c  swjs lohnendes



Cianii iiber Italiens Olulieniitilitit
Stellungnahme gegenüber den ivellpolitisihen Entscheidungen.

<> Dei� italienische Au eniiiinister Graf Eiano hielt seine,
iii aller· Welt iiilt groffer pannung erwartete Rede vor derMcliistisctfeii iiiid skorporattveii Kaiuiiier. Er gab m sticht 11101z iiiidigeii Ausfiihriiiigeii einen iiiiifasfeiiden biticlbliik aus:
b1e 11ta11e11if11!e Ausieupolitik seit 1935 nnb ihre Entwicklung,i dann die aktuellen Fragen zii erläutern, wie sie kiirz iin
agesbefekft des Großen Rates des Fafchisiiiiis bereits ver-det waren.

Schon laiige vor Be iiiii der Sibiiiig tvar das Haus bis
auf den letfteii �Blau be eiii. Besonders stark vertreten wardas Diploniati ehe Korb-s, darunter Botschafter v o n M a den-
szcn dicht be etft ware·i·i au die Tribiinen des Hofes und. r hohen ·Militärs. ·Sanitli e Nationalrate waren in faschi-

scher liiii orni erfahrenen nnb begruszteu den Duc e iind deii
iißeiiniiniter niikstiiritiischeii Huldigungen» Kaiuinerprcisisbeut Grandi rteilte sofort dem Auseiiniiiiister lziaiio dasWort, der an di bekannte Prop ezeiuii des Duce erinnerte,

das; sich Eiiroda ·zlvischeii·deii Saiten· 19 5 nnb l__910_ an eineinWeiidepuiilt efiiideii tvur . Jn iibenzioeistiindigeii Aus-
Führungen gab der· italienische Außenniiiiister dann eiiieii uni-
spsfckeiiåiedcih lieläerläxict Kind· latenteuegiäengge�giechtfertig1111g der111 en 1111101 a .

Dabei legte ·er die tiefereniirsaclieii der Krlse dar, iii dersich· Europa befindet und ivie-I klar nnb entschieden aiif dieKriegsschuld be1- ioeftlnhen Deinokratieii hin· Dann gab er
eine·ii Aufrisi der historischeii Entivickliiiig, die zu der Freund»
fthaft zwischen Dciitsclflaiidaind Jlalien fiihrte iiiid bekannte
sich geiiaii so wie· das kiirzticli der G·rosz·e Rat des Fasihisniiis
Bat, auch äsdriierliåii zii der Freuudfchaftstiolitik zivisiheii dene den A ieiiiiiii neu.

Jii seinen weiteren Aussiihriiiigeii laiii Auszeiiiiiiiiister
Graf E· io ans Italiens siegreiche �Beteiligung an dein spa-
iiifcheii zyreiheitslciiiifif zu sprechen iiiid ans die LliigliederiiiigAlbaiiieiicz die sich fiir Jtcilieii als lebeiisi·iotwe·iiditf hcrkiiissgestellt linke. · Eiiieii großen Teil seiiierkiiede loidiiiete Eiaiiodeiii pol ifcheii Probleiii iiiid feiiier Vorgefchiclfte

Ei· laiii zu deiii Schluß, daß das Vorgehen des Reiches

s- 
I!

E

iiiigesictits der lfeiuitiiclifclieii Einkreisuiigsiiiaiiijsver der demo-
kratischen tiriegslielxer iiiir zii berechtigt war.

Jiisgesaiiit ioar die grosie Rede des italieiiifcheii Aussen-
iiiiiiiflers eiiie iiberzeiigeiide iiiid historisch belegte Anklageiieiieii Liersailles nnd eiiie gradliiiige Ertäiiteriing des
iiaiiipses der jiiiigeii aiissirebeiidcii Nationen Europas iiiii ihr
Lelieiisrccht.

111110 Idiorde allein in Bromberg
Weitere 100t! Eisiiiordete iiii Landtreis Broiiiberg � Noth-iiiiiiier 1200 Perniifzte

Liseiiii von den Broniberger Opfern die Rede ist, ivird iii
der Regel von 1000 hiugeschlaclitetcii Vollsdeiitsclieii gesprochen.Eisiiaiie Erlniidigiiiigen an anitliehen Stellen haben folgende
Fahleii feststellen lassen:

Allein iii der Stadt Broinberff iviirdeii etwa 1000 Volks-
genossen eriiiordet. Aber die Ziihliiiig der Toten nnd Ver-
inisxtcii ist iioch iiicht abgeschlossen. Noch iiiiiiier laiifen iieiietllleldiiiigeii ein. Auch iiii Laiidkreis Broiiiberg iviirdeii rund1000 Liollsdeiitsclie erniorbet; full! Verfchleppte werden iioih ver-111111 iiiid 7t!t! Bolksdeiitsclig die gesllielitet waren sind iiochiii !t zurückgekehrt.  sliid also allein fiir deii BroiiibergerBezirk 2000 Todesopfer nnd riiiid 1200 Veriiiisfte anzunehmen.

Broinlierg ist leiii Einzelfall. Das "entirhtnin 1111
ge1&#39;a111te11 ei11f1 poliiifcheii Gebiet hat ähnliche xchrecteii erlebtuiid die gleicheii Sliliitopfer aiisziiiveisein

Wieder 26 Lenden gefunden
Die Aiifdeciiiiitf politischer Gireueltaten, die iii den ersten

slriekfstcigeii an iochrlofeii Volksdeiitfcheii iieriibt io·i··irdei·i,iiiiiiiiit iiiiiiier iioch leiii Ende. Die Poseiier Zeutrcile fiir die
Gräber ermordeter Bollsdeiitsclier hat auf ihren letiteii Ber-
guiitfsfiilirteiu die sie bis dicht vorJBsarschaii fiihrteii, eriieiiteine diieilie voii tin-abstellen iiiit Leichen voii 2l5 be-
flialifch eriiiordeteii Vollsdeiitsclieii aufgefiiiiden

Die verstiiiiiiiielleii Opfer des� politischen Zijiordraiiscliessind ein nveiterer 11rane11110ller Beweis� fiir das:- beifpiellofe
Wiiteii eiiiiiieiiscliteiz von England iiiisgepiitfcliter Banden ge:
geiii":&#39;c;i« der deiitsclfeii Hsfivillievölkeriiiig iiii eheiiialigen Polen.Die Leiche eines Votlijdeiztfclieii haben bie Liesiieii 1_n__e111e11Lustfchiekigriiiieii geirorfeii iiiid dariiber eine Latriiie fiir pol
iiifche Zoldateii errichtet.

Faiiaiiitiiier Voll-Italien bei Meint-un
Verhandlungen iiber den Haiidelsvcrtrag beginnen.

Der japanische Botfchaster Togo fiichte AufzenkoiiiiiiisfarMolodiv auf, iiiii iiiit ihiii die iiiit der fowfetisckyjapaiiifcheii
FifchereHtoiiveiitioii zusammenhängenden Fragen zu bespre-cheii, die bis Jahresschluß verlängert werden iiius3. Wie vonjapaiitscher Seite verlautet, hat 111101010111 dabei iii Aussicht
gestellt, das; die seit 193:�! jeweils iiiir fiir eiii Jahr erneuerte
»provisorifche« Fifchereistisoiiveiitioii diesiiial fiir einen tätige-reii Zeitraum abgefchlosseii werden solt. Der Ersati der so-
genannten »provisorisclieii" Kouveiitioiu die iii letiter Zeit jedes
Jahr zu laiigivierigeii Verhandluugeii iiiid Tliiifibelligkeiteii ge-siihrt hatte, durch einen iieiieii Vertrag eiitfpricht eiiieni dritt-
geiideii Wiuiscli der japaiiifcheii Seite, dein bisher voii seitender Soiofetregieriiiig iiieiiials Rechiiiiiig getragen warben war.

tttleiclizeitig wurde, ivie man hört, vereinbart, das; die
Berhaiidluugeii iiber den zwischen Japan nnd der Solon-t-iiiiioii abziischlirsfeiideii Haudelsvertriixf aiii lt!. Januar 191l!
�in 111111511111 beginnen sollen.

Minenexpioftoii aii der Hafeiieiiifiilfrt voii Bilbao 201eausk- Bilbao geiiieldei ivird, eiptodierte aiii Bsetleiibreclier voiiSaiitiirce iii der �Mühe der äußeren tjiaseiieiiiscilirt voii Bilbiio
eine aiigescliiveiiiiiite T!.Iiiiic. Jii der Nähe der tiiiite ivuide einetreibende 11J1&#39;ine gesichtet.

5001100 {rinnen unter Walten
Mund-Inseln und iiiehrere Städte geräumt.

Die Erfolge der sowletriisfischeii Truppeii iii Nordfiiinlaiidwerben 11011 amtlicher flititisclier Seite· iiicht bestritten. Siehabe� z« einer Gcfanitniobilisieriiiig Fiiiiilciiids gesubrt. Alle
ivehrfähigeii illltersklalfenwurden zu· deii Fahnen gerufen.Etwa 10 Prozent der gesamten fiiiiiischeii Bevolkeriiiig Guidfetft fiir die aktive Verteidigung des Laiides eingefeht. An er-
deiii iviirdeii durch eiii Delret weitere Gebiete Fiiinlands alsGefahreiizoiie erklärt, fv han die Zivilbevolkeriiiin "138" 23501111�m, i» -t8 Stunden verlassen iiins3te. Ain bedeiitsaiiiften ist die
Tatsache, das; fich die kliegieriiiig ziir Evakiiieriiiig der Alaud-
Jgfkfzfkxfpxie entschlossen liat, die e·iiie Bebötkeriiiig voii etwa
kzifggg «111-rinnen zählt. Ausierdeiii tollen Lriiborg Ahn, 1101111,9111111111111, das zwischen 3101111 nnb Liiiborg liegt, iiiid die Hafen-iiijdte 0111111111 und Nadendiil iii der Gegend voii Abo niit
fofortiger Lsirkiing evakiiiert ioordeii. ·

stillt der Einberufung weiterer Reservifteii stehen zur Zeit
20 J« l; r gä n ge, iiäiiiliili 110111 Eli, bis «slt!· Lebensalter, unter9531111011. TO? sind etwa ;ll!:!iit:i! !!.1iiiiiii. tjiierzii iiiiisseii die ini
fiiiiiisiheii Schutikorps teilweise erfaszteu LebeiisaltFr unter 211nnb iiber -ll! Jahren gerechnet werden, die iiiaii litpltslshl 11111
e110a 101113-111! 11.1ia11_11_ 11er11111111l11ge11 kann, 1o ·dasz die Gewitt-2,11111 ber zur Verfugiiiig iieheiideii dpaiiptieferiietriippeii isnd3111111110111:- etwa Stil! 0110 kliiaiiii beträgt.

Die binnen aii der iioriveaititieii Grenze
Aus tiirkeiies wird geinelbet, das; russisilie Tritt-PS« 11}Stärke von etwa -lt!t!t! 912mm, begleitet voii zahlreichen Taiilzz1m v« ff»riiicgiscikfiiiiiischeii tiirciize eiiigetroffeii sind iiiid b1e

Lierfolgiing der Fsiiiiieit iiach Süden fortsetzen.
Von Fluuzeiigeii iiuterfiiitit, wird die rufsisclie Lfjeiifibe

iii ssiordfiiiiilaiid weiter ersolgireicli vorgetragen. llebereiiiitiiiisiiieude Tziieldiiiigeii voii deiii Froutabfclfiiitt auf der tliirelifrheiiLaiidziiiikie zufolge sollen die diiiisseii aiii Taipcileeiijoli aiii-gehalten ioordeii sein, iiiobei sie grosse Verluste erlitten habeii«-"otleii.Der V e r ich 1 bei? itieiieratstiilis bei �.111 i l i t ä r b e; i r i;
is« e iiiii grad 110111 it! Dczciuber iiietdet, das; die foivfctriissn
Icheii Ttiipsieii ihren �llntllltltftii in der Siiichtiiiig voii··«.!.iiiir--iiiaiisl iiiid ilclita fortgesetzt haben. Ju dein Ort Satiiiiisierdiliättcii die Rinnen 11e11n kiiiickziitisfieicciii alle  s!eliciiide· iii
Brand gesteckt und die �Bewohner 11e111a11fa111 1111111111421111111111.

Voii fiiiiiifciier Seite iiertciiitet weiter, daß· die Russeii ausder slaretischeii Laudciixfe aiii Taipiileeiiiiilreiiieii iieiieii· An-
griff iiiit ftarleii strästeii iiach heftiger Artillerievorbereiliiiigiiiid iiuterstiitil voii sit! Taiiligs eingeleitet hätten, der ··ziiriick-
iiewiefeii ioordeii sei. Jiii Abfchiiitt Petfaiiio hätteii sich die
siuuischeii Truppeii iiach Satiiiijiirvi zuriictgezisgein

80 Tode-unter in Iielliiilt
Die siiiiiifche Presse lieröfseiitliclit aiiitliche slifferii der

Todesoiifer des rusfischeii Boiiibeiiaiitfriffests auf dsselfiiili aiiiIit!. November iiiid 1. Dezeiiilieiu Naihdeiii die Aufräiiiiiiiiikfss
arbeiten iii deii noch iiiiiiier abgefperrteii betroffeiieii Straßen
beeiidet sind, hat sich eiiisclitieszticli der iii deii siraiileiiliiiiiseriiVerstorbenen die Zahl der Todes-Opfer aiii 80 erhöht.

Wieder tiiiei Tanler gesunken
Neue schwere Sihiffsverliiste iiiii England

·· Eiiienoeitesres iiiiisaiigreiclie Lifte weiter· Zcliifssiiiitergiiiigevcigioszeit die eben beLiiiiiLieiiebeiieii Sihiffszsiierlujte i·iiii»Eiig-läididmgatizderhediicdläväde HiZihrtTiiacZ England ift die �ahrt-1 . D «:- ie f er kag oii iieiieiii.
· liiacli Loiidouer tvielbnngen finb 311.101 Taiildciiiipfer,die ,,A t h e l t e iii p l a r" with! Toiiiieiii ans Liverpool iiiid die

,·,J iiverlan e«  9l-ll Tonnen! aiis Dubliii iii der Nord-iee auf Lliiiiieii gelaufen iiiid gesiiuleii. Die lleberlelieiideii
Iviigeii ikockickiii der Nacht iii eiiieii thaseii der Tiiordoftliiste Eiig-an 011e ra 11._ D·ie »Jiiverlaiie« ist iii Brand geraten, 1&#39;0 das; iiiir sieben
Mitglieder de·r sijiaiiiifcliiift gerettet werden konnten. Da?Schiff iit sehr fchiiell gefiiiileii. Von der ,,Athelleiiiplar« iverdeiizwei 911111111 vermißt. Die aiidereii Lliiitcilieder der stbköpsigeiiBesatziiiig wurden gerettet. ·
d Lifiieiter teilt die britifche Admiralität mit, das; der Fifch-ainp ei« --Iaiiies Ludsord«, der als Tbiiiieiifiicher ver-
wendet iii·i·i·«rde, aus eine kliiiiie gelaufen nnb gefnnlen ist. Diebeiden Offiziere iiiid 151 Matroseii fiiid iiins Leben gelonnnen.

»Das« Aiiiiterdaiiier Blatt «Telegi«aiif« lierichlet, das; der
hollciiidisclie Frachtdaiiipfer »Peuiilaiid« die Liefatziiiig des�griechifcheii Daiiipfers »tiieriiiaiii e" t5217 Tonnen! iiii
3t·l·c·i·i·i·t·i·f·clieii Ozean aii Sliord geiioiiiiiieii hat. Das Schiff ist

Die iiiederliiiidisclie ilireffe berichtet ferner, das; der nor-ioegifche �Dampfer »Foeiii a« 11671 Tonnen! aii der Nordost-
kiiste voii· Schottliiiid auf eiiie Niiiie gelaufen iiiid gefuiileii ist.Das Schiff· war iiuterivegs iiach Graiigeiiioiith Bisher ist voiidein Schiff iiiir eiii Nettuiigsboot iiiit zwei Toten gefunden
worden. fpian ninnnt an, baf; der Tod durch Erfrieren eiii-
getreteii in.

Der holländifche Kiifteudaiiipfer ,,Briiida« liat elf lieber-
lebende des schwedifcheii Dainpfers ,.lirfiis« �199 Tonnen!iii Rotterdaiii aii Laiid gebracht. Die ,,llrsii-:i« ist aii der eng-
llscheii Küste aiii eine Tliiiue gelaufen iiiid geinnlen. Zwei voiiden elf Geretteteii ivaren schwei- iiei«let·ii. Tiieiiii kliiitgliederder Besatiiiiig find iieriniitlicsli iiiiiszi Leben ·---loiiiiiic-ii.

Zwei iiorivegisclie Dann-set, iiiid zwar «Ragiii« �0011Tonnen! iiiid ,,.«. E. Flood« �0110 Tonnen! liefeii aiifMinen nnb sanken.
Enqlifilie tiliraterie im Mittelmeer

Der riechische Daiiipser »Frh 11t011" aiif der Reife voiiBolo iiacs Saloiiiki wurde voii deii Eiigläiiderii iii der Nähe
der Jnsel Sliatlios aufgebracht nnb 1111i allen Passagiereii
iiach lllialtii dirigiert. Der �Dampfer soll aiigcblich Eifeii fiirDeuts laiid iiach Saloiiiti ciii Bord gehabt haben. Eiii wei-
ter gr echischer Danipfer wurde zwischen Piräiis iiiid reta
aiigehalteiy aber iiach sechs Stunden wieder freigelassen.

Rast-lau, deii 18. Dezember 1939

1111511111 Geltisiientien statt Weilinailit5iiiiliete.
Kein Weihnachtsfesh ohne Freude in jedes Haus zu

tragen, keine persönliche Freude, in der das Bewußtsein
nicht mitkltngt, daß das ganze deutfche Volk troß ernster
schwerer Zeit auch diesmal wieder frohe Weihnachten feiern
ann.

Der deutsche Soldat hält aii den Grenzen unseres
Reiches treue Macht, auf daß das deutsche Volk ungestört:
fein Fell feiern kann. Tausend und aber Tausende von
Feldpostptickchen find bereits unterwegs an die Froiit, wollen
Freude bereiten in jedem Pauker, oder in jede Kaserne eiii
Stück heimische Weihnacht tragen.

Nach unseren Soldaten an der Front wollen wir auch
die Heimat nicht vergessem Wenn das Winterhtlfswerk bisher
alljährlich zu Weihnachtspaketspenden aufgerufen hat, so
tritt in diesem Jahr· das llriegssWhW an alle heran, aii
Stelle der Welhnachtspakete eine angemessene Gelospende zu
entrichten. Nichts kaiiii uns daran hindern, den schdnen
Brauch, Welhnachtepakete für das KriegssWhW zur Vir-
fügiing zu stellen, in anderer Form aufrecht zu erhalten.

�e111: bringen Freude iii jede« Haus«,
das soll auch und erst recht in diesem Jahr unsere Parole
fein.

91111 If. und 21. Dezember: sammeln daher die uner-
miidlichen ehrenamtlichen Helfer des KriegsWHW an Stille
der alljähriicheii Weihnachisvakete angemessene Selbst-enden.

Übliche aiiih Du Dtch nicht aus!
= Verdunklung und! frühmorgens! Viele Volks-

genossen bedenken nicht, daß es bis auf weiteres nicht nur
abends, sondern auch in deii frühen Morgenstunden dunkel
ist. Jeder Volksgeiiosse muß darauf achten, daß die Ver-
dunklungsvoriiehtungen nicht nach dem Aufflehem sondern
erst vor dem Verlassen der Wohnung entfernt werden dürfen.
Jn großen Grschäftk und Biiiohäusern mtisseii die Paß-
frauen, iii Piivathtiufern die Hausfrauen und die Haus»
gehilsiniien ebenfalls daran denken, daß während der in ber
Frühe berrsihendeii Dunkelheit keinerlei Licht nach außen
fallen darf.

= Reichoiointetspiele der Studenten iii Schienen.
Der Gisistudentenftthrer Schlesiem Pg. Hauptmann, hat
auf der Tagung der Gaustudentenftihrer in Stuttgart er«
reicht, daß die Reichswettktiiiipfe der Deutschen Studenten
nicht iii Kitzbüheh sondern in Schlesien � und zwar: iii
Oberschrelberhaii � in diesem Winter stattfinden. Das i1�:
eine erneute Anerkennung der im Gan Schießen vom
NSDsStiideiitenbiinli geleisieteii Arbeit.

- Kein Winterschliißoerliaiif i111 Januar-Februar
1940. Dir Ziieichsioirtfchaftsminisier hat angeordnet, baß die
Winterfchlußoerkäufe im Jahre 1940 nicht durchgeführt
werden. Tatsächlich besteht angesichts der Bewirtsehaftuiig
auf verschiedenen Warengebieten jetzt auch kein Bedürfnis
fiir Wintersihlußverkäufe. Bei Spiiiiiftoffivaren z. B., die
in ben Wlnterschliißvetkctnfen stets ein besonderes Interesse
hatten, sind durch die Einführung der Reichskleiderkarte die
Voraiisseßiiiigen für die Durchführung des Winterschlußs
vetkauss zur Zeit nicht gegeben.

Paul-iß. Der Maurer Richard Herrmann wurde
zum komniissarischen Bürgermeister hiesiger Gemeinde berufen.

Wann wird verdunkelt?
Beginn: Montag um 16,00 Uhr
Ende: Dienstag um 7,30 Ubr

_ Eiuberiifeiie Arbeitiieliiiier � Steiierkarteii etiifeiideii. Jufeinem Verwaltiiiigserliisz iiber die Eiiifeiidiiiig der Steuer�
l11_r1e_1_1 19:i�.1_a11 dass� Fiiiaiizaiiit beftiiiiiiit der Tlteichsssiiiaiiki·iiiii·ifter,· das; der Arbeitgeber die Steiierlarteii seiiier Gefolg-iaiiiftsiiiitgtiedeis iiiii deii vorgeschriebenen Verinerkeii b s ziiiiil5. Februar 19111 1111 das Fiuaiizaiiit eiiiziifeiidesii hat, iii desseiiBezirk die Steiierlcirte lt!-lt! aiisgesclfriebeii ioordeii ist. Arbeit-iieliiier, die aiii 31. Dezeniber 1939 in keiiieiii Dienstverhältnis
fteieii iiiid daher ihre Steuerkarte 1939 selbst der Hand
haben, habeii sie iiiiter genauer Angabe der Wiohiiuiig, die sieaiii 10. Oktober 1939 l!at1e11� bis zum 1:&#39;!. Februar 1940 deni
Fiiianzaiiit eiiiziifeiideiu iii desfeii Bezirk sie aiii 10. Oktober 1939
ihren 1111111111111! 1!at1e11. Zu be11_ Arbeitiiehiiierii iii dieseiii Sinnegehoreii iii der Regel auch diefeiiigeii, die eiiie Steiierkarte fiir1939 erhalten l	1be11, aber i111 Laiise des staleiiderjalfres 1939zur Tsehriiiaclit oder 111111 91911�. einberufen nnb aiii 31. 12. 1939
noch nicht eiittiifseii fiiid

Lpliatiireiixier SØZMMZFWØ Z
Nicht: nur überbriihemlbndem
richtig kochen, SMinuten lang!



Iseihiiachtsbeiiiiiie iiir auiioärti beschäftigte
Vieiifioerpsiiiiitete

Der Reichsarbeitsiiiiiigter hat zugelassen, das; auswärtsbeschäftigten Dieiistverpsli teteii eine Weihnachtsbeihilfe ge�-iviihrt iverdeii kaiiii, iiiii diesen Diensiverpflichteteii den Besuch
ihrer Faiiiilie in der Weihnachts- iiiid Tiieusahrszeit zii er-
leichterii.

Die Dienstverpslichteteii diirseii zu diefeiii Zweck iii derZeit zwischen deiii 22. Dezeinber 1939 nnh dem 2. Januar
l940 voii ihreii Betriebssiihreru aus vier, bei Entfernungeniiber 400 Kilometer aus fiiiis ziisaiiiiiieiihäiigeiide Kalendertagevon der Arbeit freigestellt werden. Wenn sich nach«
weisiiih wegen der starken Beanspruchung der Siieichsbalyn
«währeiid der Feiertage besondere Reiseschivierigkeiteii ergeben,
«darf die Freistelliiiig iii deiii zngelassenen linifange � ober 5sialetthertage! vor deni 22. Dezeiiibck 1939 beginnen iiiid iiach
dem 2. Januar i940 enden. Die Weihnachtsbeihilfe erhalten
Dienstverpslichtetq die iiifolge ihrer Dienstleistung von unter-
haltiiiigsbere tigteii Angehörigen getrennt leben iniisseii. Die
Beihilfe eträgt eiiiheitli iiis esaint 10 tRSDL; siesoll voii den Betriebsfiihrerii en Ar eitern oder Angestellten
vor der Abreise voii der Arbeitsstelle ausgezahlt werden undivird deii Betriebsfiihrerii aus Antrag von deni Arbeitsanit
erstattet.

Unter den gleichen Voraussehiiiigeii erhalten Arbeiter iiiid
An estellte, die ihren friihe Wohnort in den frei geinachteii
Wetgebieten räumen inußteii, die Weihnachtsbeihilse sedoch
ohne Rücksicht daraus. ob sie diensiverpflichtet sind oder nicht?

Die Weiitnatlitggriitiiitatiouen
Klärung gewisser Zioeifelssragein

Zur Klärung einiger in den lei-ten Tagen aus etauchterZwei ei macht der Reichsarbeitsiniiiister daraus au iiierksain,
das; le in den Betrieben bisher üblichen Weihnachtsi
nratifikatioiien iiach Möglichkeit auch denenzugute koiiiiiceii sollten, die als Dienstverpflichtete vielleicht
erst kurlze Zeit dem Betrieb angehören. Die.dienstverpf ichteteii Arbeiter wird der friihere Betrieb i_n der»diiegel iiicht mit einein Weihnachtsgescheiik bedenken können«Deshalb wird von dein Unternehmer des Betriebes, in dein
der Dienstverpflichtete zu Weihnachteii beschäftigt ist, erwartet,d er den dienstv «. sineteii Gefolgschastsinitgliederm die
eine langjährige Tätigtcss iiii Staiiimbetrieb wegen der Dienst-
verpslichtiiiig aufgeben inuszteii, iiach Möglichkeit die gleicheTseihiiachtsratisi ation zugute kommen läßt wie den Gesol ·
schastsiiiitgl edern, die im Betriebe schon seit längerer Set

siaiibortaitneli der Fig. in Poieu
Baldur von Sihirach iiberBbi dein Warthegau Fahnen und� iinpel.

Der Reiihsjugeiidfiilirer übergab iiii Thronsaai des
Posener Schlosses im Rahmen eines feierlichen Standort-appells den angetreteiieii Einheiteii der HJL und des Jung«
voiks 32  lilefolgfma tsfahiien und 32 Wiinpel siir die erstenEinheiteii des � D . uiid des JMB. iin Warthegain
_ »Ihr tragt iiuu die Fahne des Groszbeutscheii Reiches«,in wandte sich Baldiir von Schirach an die Jugend des iieueii
Reichsgaiiesg ,,iiiid ihr seid daiiiit von klein aus diesem Groß-
deiitscheii Reich verpflichtet. Die Fahnen des Glaubens, der
Tapferkeit und der Selbsilosigkein unter denen aiich deutsche«· in dieseni Lande starben und siegteii, bedeuten siir
uns die höhere Heiiiiat. Sie sind das irdische Zeichen, das
siir uns Siiiiibild der Ewigkeit ist. Jch weiß, das; ihr ent-
schlosseii seid, diese Fahiieii so zu sehen und sie auch so zii
empfangen.�Jin Anschlusz an die Feierstunde· begab sich der Reichs-
jiigeiidsiilirer zur Gebietsfiihrerschiile iiach Eichen-ha n und besichtigte die einzelnen Ziige der seit drei Wocheii
in Eichenhaiii znsaiiinieiige asiten HocxFiihrer beim Ord-nungsdieiist beim Geläiided eicft und �beim Sport.

Die iiieichssleifchkarte in den Gasittiittem Verschledentlich
haben Gaststiiitltcäiki die 5i0-Grainm-Abschiiitteidebr reichtten Sieged R ichssl rte t angenommen ini er rr gen e-g:itndieiiig, dsiß iicilir AlbsJiiitte der Reisei und Gaststättenkarte
wir; letzt...ätstt.iiiti°iii"t.ti."xi"*i:iee.tat.�:ietiei e
gebunden und kann cäiich zur Einnahme! von Mahlzeiten inallen Gaitstättenbetrie en verwen et wer en.

Feldpostzeitiingspaketr. Na einem Erlaß des Reichsposb
iiiinisters kaiiii Verlegern auf ·· iderriis zugestanden werden,
an« Diensisiecllleiii Furt; Flggetlzoris fixer Kriegsswlehrmcschgte uiigen an ! n e po - ei iing pa e en zii ver en en. aåchstgeschwicht dieser Vakete beträgt üns Kilogramm Dieebübr beträgt 20 Pfennig siir jedes iloaramm.

ßolisl�tühli�u IkliigerichlelAm 16. Dezember 1939 her von der Straskancmer bei
dein Deiits en Landgericht in Brünn wegen Verbre ens gegen
die Veror iiiing gegen Volksschädlinge zuin ode und
dauernden Verlust der biirgerlichen Ehreiirechte veriirteilte
Franz Wagner hiiigerichtet worden.

agiier, eiii arbeitsscheiier und vielfach vorbestrafter Land-

Kleine Reise zum Weihnachisgliick
Vorweihnachtliche Sendungen des Reichssenders Breslau

Nun, da das Weihnachtsfest immer näher rückt, steht das
Programm des Neichssenders Breslau mehr unt!inehr im Zeichen vorweihnachtlicher Sendun en, die vor alleinunseren Soldaten an der Front, die keine Fiiögiichkeit haben,
dieses Fest im Kreise ihrer Familie oder ihrer Angehörigen
zu veriebeii, gerade in diesen schönen Tagen des zur Neige
gehenden Jahres eine innige Verbindung mit der Heiinat
bringen sollen. Eine »Kleine Reise zuiii Weihnachts-gliicl« fichrt uns aiii Donnerstag, dein 21. Dezember, in horseit von 21 bis 22 Uhr in ein kleines Städtchen, das iiii
schnee agwischeii bügeln und Wäldern liegt und iiiis dastsgliick wieder schenken soll, das eiiinial unsere Kind-heit ersiillte Uiii diefeii Gedanken schrieb K. R. Neubert ein
vorweihiiachtliches Spiel, das Willi Hahii iii Pinsik kleidete.
Ein anderes Weihnarhtsstiick schrieb Karl.slliolir, das unter
dem Titel ,,Weihiiachtsobeiid eiiii ißtgfche" am Frei·tag, dein 22. Dezember, in der Zeit von 1 bis 18.30 Uhr
unter der Leitung von A el Fett zur Sendung gelangt. Hiererleben wird einen Weiinachtsabeiid in eiiieiii schlefischeii
Nieseiigebirgshäuschein Und dann koiiiiiit der lehte Tag vordem 24. Dezember! Das ist stets ein Groszkainpftag, an dein
der ,,Weihiiachtsiiiaiiii« seine letzten Eiiikäicse oft noch vor
Toresschliisz erledigen inuszte Die heiteren Erlebnisse diesesletzten Sonnabends vor dein Weihnachtsabeiid fiihreii uns aiifden Weihnachtsniarkt und in die Spielzeuggesrhäftr. »Moti-
geii, Kinder, wird�s was geben!" ist dariiiii dies-iical der Untertitel her Feierabendseiidiiiig die unter dein
ständig wiederkehrenden Leitivort �Aug� in hen Schosz die
Hände« am Sonnabend, dein 23. Dezember, in der Steil voii19 bis III-if! Uhr stattfiiidet.

Schicsifche Glocken läuten die Weihnacht ein
Glockenkläiige siiid die Musik Gottes. Wenn die stille

Däninieriiiig des Weihnachtsabeiids ihre silbergraneii Schleieriiber die Städte, Dörfer. Wälder und Aecker unserer schlesischeii
Heiniat webt, dann läuten die schlesifchen Glocken idie Weih-nacht ein. Ueberall iiii fchlesischeii Lande, iiii Hiigelreiche Griiiis
bergs, in der Ebene der rechten Oderseitr. iiii glnteiideii Berg-
werkslaiide Oberschlesieiis ans den fiiiikeliiden Höhen desNiesengebirges � iiberall läuten die Glocken. Glockenniiisik
iiber deni weihnachtlicheii Schlesien! Dieses Erlebnis einer
magiseheii Zauberwelt bereitet der Reichsseiider Breslaii auchin die n Jahre ivieder ani Weihnachtsabeiid seinen ifpöreriiin der Heimat und diesmal auch iiiisereii Soldaten an der
Front mit hie am Sonntag, dem 24. Dezenibey in der Zeit
von 19 bis 20.10 Uhr stattfindende Sendung ,,SchlesieiisW

Mbmen streichet, hat ain 15. Oktober 1939 in Halusi  Protektorat die. - « Glocken lät ten die Weihn chi eiii« schrieb Leon-Dage eii können ehemalige Gefolgschaftsiiiitglieder in in- Schame spmes AVVEUAEVVTY l.� BMUV New« Und V« Ukch hard Hora einetweihiiaclitliclie Landsc3aftsdichtiiiixi, in die daszwischen ftillgelegten Betriebes! von ihrem früheren GJHJRZOHIZJIZJFF Emtevwmtes M«7ch«""- WMIUW �m� tchwiiigeiide csieiiiikx her Giocreii untere- ichiesischcis Hei-stat-e w rt- · &#39; ·lgiteriiehiner keine Gratifikation erwarten. Hier wird di hiiieiiiläiiteii wird.i aftliche Umstellung die bereits Anlaß zu den Stillegungeii
war, den Unternehmer nicht instaiid sehen, Einen ehemaligenMitarbeitern das vielleicht bisher iibliche eihnachtsgeschenk
und; in diesem Jahr zu geben.

Iohesurteii Ucllikkckkc
Am 15. Dezember 1939 wurde der am 10. April 1903 itt

Boiin geboreiie Oskar Schmidt hingerichtet, der voin Be-soiidereii Senat des Reichs-g « «

Reine Pofiiaiiimelsteile angeben. Die Deutsche Ri serinnert daran da seit 1. November 1939 auf Feldposteseckidkiodi A d «man; Wege« eines Bad« MS  e nga e e ner Postfammelisttlelläeiritighkdmear notwendigm übrigen weist der Reichsarbeitsniiiiister nochmals dar- __ Der iibersliisi e u a wirkt .aus Ein, das; die bisher iiii Betrieb iiblicheii Weihnachtsgratk iiach § 2 her Verordnung gegen Volksschadliiige vom 5. _e_b= «« 3 f v «« Wun-
fikaiioneii in diesem Jahre ohne Zustimmung des teniber 193_9 znni Tode iuid in dauernden Verlust h_er hur-Reichstreiihäiiders der Arbeit nicht erhöht werden dur- gerlicheii Ehrenre te·veriirteilt worden ist. Der bereits vor- Berteger: zr Otto, zllaauiau Omen,ien. Einer solchen verbotenen Erhöhung der Gratifikationen bestrafte Oskar S nnidi hatte in Stein unter Ausnutzung der Drum: Otto  vorm. liar Dpisi Buch rudteret, Rast-Las.
kommt es lei . wenn der Unternehmer die auf diese Zus Verdunkluik iiiid unter Bedrohiiiig init einer asfe an einema ch iio Jugeii lichen ein schiveres Sittlichkeitsverbrechen nach

§ 1 5 des Strasgesehbuches begangen.
Bercrirtwortiich siir die gesamte Schristleitiing und den Anzeigeatesl

Hauviichristieiter Franz Otto Namslau.au: seit n: umetammretattae Ins. e a�ltlamenbttngen entfallenden Lohiisteiierii einschlieszlich des Kriegs-xiiichlaaes übernimmt
d:

Beleanntmachuug
Die Auezahtnag des Faiiiiiieiiiiuterhalte erfolgt

ain Mittwoch, den 20 Dezember 1939 in der Zeit von
9-12 Uhr in her tbtnhenburghatle.

Der Bürgermeister.
i-V. Kraivatzeln

Togat ist hervorragend bewährt bei ·-
Nerven- und
Kopfschmerz

Hexenschuh Erktiltungen
unzähligen haben Togal-Tabletten rasche Hilfe .
gebracht. Die hervorragende Wirkung des Togal- N istvonÄnten u.Kliniken seitzsjahren bestätigt.. KeineunangenehmcnNebenwirkungenHaben- E  &#39; auch Sie Vertrauen und machen Sie noch heute

 einen Versuch -� aber nehmen Sie nur Tour-i I.
«; -« ». » - M 1.24 lnallen Apotheken
Kostenlos erhalten Sie das interessante, farbig illusir. Buch �Der Rai-Mal gegen d? ·-

Nach kurzer Krankheit entschlief sanft
am Sonnabend früh mein herzensguter Mann,
unser guter Großvater und Schwiegervater,
Bruder, Schwager und Onkel, der

Hauptlehrer i. R.

Hans Kubitg Am 15. Dczetnber 1939 verschied ganz tmerz�. ein Wegweiser für Gesunde und Kranke, vom Togalwerk ilnchen 27
plötzlich unser langjähriger .. _. »,

Jicaiåzzesvor Vollendung seines 79. Lebens- Kassenverwalter �m�. Beruht b� Bieämuer ämtamiü-�e�lmarltes 
it; t2 s»·.s !

l ckklskulkäpfaaxdör DYTZZEHBCZTJPITYZEHM l  -  Es wurden geæitjii tut sc Sitte Lei-ei.d·.;ei-.:id!t. «« . |
Ochsen, ncllti  �tilüqelli hdstiiieii Ochlddvlvs ·«H�4««H-·"�E k"· -  .««-«J«.s.«« » _ , « Jst» ;;«.!.--»32�84.5 ;30�34.5cnsisge ociisieischige . .In tiefem Schmerz:

Marie Kubiiz
Sein Amt führte er mit stetem Fleiß

und vorbildlicher Pflichttreue aus. Wir
werden diesen Gctreuen niemals vergessen
und ihm ein stetes Andenken bewahren.

Obiscltatt, den 18. Dezember 1939.

eisch ge - . .
gering genährte . . . · i « · · � � 4 »»

Butten, jüngere oolisl bdchiien Ochlachtw åfzi-5-s471z5szågx-ql7ssk»
sonstige vollfleiicdige oder ausgemüstete g Eh» iagspszspsz. _ . _ « u g - � . . . ! -  Lu-
gering geriährte . . . .

Kühe, jüngere voilfl höchsten
geb. Fuhrmann.

Hchszzzkgjzkkg 40�41.5 40-41 s»
Beerdigung findet. Mittwoch, den 20 Dezembert939� lonliige oelltleiichige oder ausgemästete 34--37.5!&#39;_34�37.i

nachmittagsß Uhr vom Trauerhause aus statt. . · fleischige . . «. - · . - . s - ;2?g-Z;.2ki;3o�8�;!.&#39; i &#39; t . . . . . . . . ; · l ««Der Burgermelster- .::.&#39;.:?.t:a%2:.;.....
�m.  » »« � � - - wir- mö ig gen rte �ungoe - . · · · ; ·«- -·« «&#39;·«·««
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